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h Erſcheint: öchentli i i sinſeife Dienſtag, Donnerstag, Sonnabend und 8 Wöhhentliche Zeilage: e ein Sonntag früh 7 Uhr. Jl r S t bl t pro Quartal 1 Mark bei Abholung. 1 Markn e den große Ritterſtraße Nr. 28. S m trirtes onn ags al t. a n n rn de Peſt e
C

V Donnerstag den 8. Juli. 1880.Uerſut e erreichen. Der Sieg des Staatsbahnſyſt de
n ehe von 1,20 reſe. 1,25 Mt. von alen Poſt Ahr Peeuten mee azu len Poſthoten, ſowie in der Expedition ent durch für Preusen endgültig en ſſchieben. Wir Der italieniſche Kriegsminiſter, General

an Noen genommen. wollen hoffen, daß die wirthſchaftlichen Vortheile, Banelli, hat ſeinen Rücktritt beſchloſſen und wird
e h ſerate finden bei der großzen Auflage des welche man ſich davon verſpricht, ſich erfüllen und als ſein Nachfolger General Dezza genannt.
n n e die zwerkentſprechendſte Verbreitung. n politiſchen Nachtheile, welche Viele befürchten, Der Kommandant des engliſchen Mittelmeerge

ihn Tr 7 nicht eintreten werden. ſchwaders war dieſer Tage in Rom eingetroffenbie n auf die Kandtagsſeſſton Der leitende Staatsmann erkannte bald, daß und vom Künig in längerer Audienz empfangen
ilch hin Sonnabend Abend wurde die Seſſton des das Centrum ſich ſeine Dienſte vom Staate hätte worden. Hieran knüpfen ſich natürlich allerlei
Milch nen Landtags ohne Sang und Klang ge viel zu theuer bezahlen. laſſen, daß es keine Muthmaßungen über eine beabſichtigte Flottende
nilch à Ale n nachdem das Herrenhaus vorher das wünſchenewerthe Stütze für die Regierung abgab. monſtration vor Konſtantinopel
Wage ſo n ngeſctz nach kurzer Debatte mit großer Mehr Die Erfahrung bei den Verhandlungen mit der Es war nicht ſchwer vorherzuſehen, daß in
baar un n der Faſſung des Abgeordnetenhauſes an Kurie mußten ihn auch belehren. Die eine Rede, Frankreich das Zuſammentreffen des den an
ige Veſchwetden e nmen hatte. Es war eine ſehr lange und welche er in dieſem Jahre im Parlamente im geſtrebten Zweck nur halb erfüllenden Senatsvotums
t d n kreiche Seſſton; ſte begann am 28. Oktober, Reichstag hielt, war daher nichts als eine über das Amneſtiſegeſetz mit der jetzt in die

bie l ſo mit einer größeren, durch den Reichetag Warnung an alle Parteien, ſich mit dem Centrum richterlichen Kreiſe übergreifenden Agitation gegen
füllen Pauſe mehr als acht Monate in An zu verbinden. Die bald darauf folgende Vorlageſden Vollzug der Märzdekrete dem Mini

staurant h genommen. Man kann aber nicht ſagen, des Kirchen geſetzes iſt darum ein um ſo ſterium Freycinet für die nächſte Zukunft nicht
n i e Arbeit fruchtreich geweſen iſt, daß dadurch größeres Räthſel. Sie kam den Wünſchen der unerhebliche Schwierigkeiten bereiten werde. Es
bie l lhe Reſultate erzielt worden ſind. Ja die Ultramontanen weit entgegen, und doch wünſchte ſcheint ſogar, als werde der von Jules Simon
Slelling ha ſtiedigthett mit den Ergebniſſen iſt in gleicher die Regierung die Unterſtützung des Centrums bei und der Fraktion des konſtitutionellen Zentrums

auf allen Seiten vertreten, in der Regierung, dem Zuſtandekommen des Geſetzes nicht. Die im Vereine mit der Rechten des Senats dem Zuſtandeund 9 n Konſervativen, dem Centrum und den Vorlegung des Geſetzes iſt für die weitere Geſtaltung kommen des Amneſtiegeſetzes in der von der Deputirten

alen der Verhältniſſe zu der Kurie jedenfalls ein Fehler kammer angenommenen Faſſung bereitete Widerſtand
C. M Seſſton folgte unmittelbar auf die Neu Die Berichte aus allen Landestheilen ſtimmen mehr eine Schwächung als eine Befeſtigung der

n von Oktober. Bei den Wahlen waren darin überein, daß die Ultramontanen dadurch ſtaatlichen Zuſtände Frankreichs zur Folge haben,
zie alen von der Regierung auf das Heftigſte übermüthiger geworden daß das Vorgehen der auch wenn ein ernſter Konflikt zwiſchen den Staats
e mir dnchpft worden. Das relative Uebergewicht, Regierung im Volke nur als eine Schwäche des gewalten vermieden werden kann. So viel erſcheint
e h i e die Aberalen ſeit lange im Abgeordneten Staates aufgefaßt wird. Es könnte jetzt faſt ſo ſicher, daß Jules Simon, der Präſtdent des Senats,
(weig e ſehabt hatten, war der Regierung unbequem ſcheinen, als ob die dabei befolgte Taklik keinen ob er nun aus ehrlicher Ueberzeugung oder aus
e in. So entgegenkommend die National anderen Zweck haite, als Mißhelligkeiten in die ehegeiziger Berechnung handelt, durch ſeine gegen

P en die Regierung ſich faſt immer ver Reihen der Kberalen zu tragen. Wenn dies wärtige, mit den klerkalen Royaliſten zuſammenAm halten, in einzelnen Fragen hatten ſie ihrer wirklich der Zweck geweſen ſein ſollte, ſo iſt ein wirkende Aktion für das beſchleunigte Eintreten

gung nach nicht für deren Vorlagen ſtimmen Theil der liberalen Preſſe jetzt eifrig dabei, ihn einer Kriſts arbeitet, aus der entweder das König
reell u bie n. Es ſuchte die Regierung nun ſich von wahrſcheinlich gegen die eigene Abſicht, nur vom thum oder die Anarchie hervorgehen muß. Ande
b n Jüſtimmung der Liberalen unabhängig zu Mißmuth getrieben, mit großem Eifer erfüllen zu rerſeits läßt ſich nicht verkennen, daß ſich Gambetta
en Es gelang ihr beſonders in den alten helfen. mit ſeinen gegen den Senat unternommenen Ein

Honhng hen Provinzen mit Hufe des landräthlichen Von größeren Aufgaben, welche dem Landtage ſchüchkerungsverſuchen getäuſcht hat und jetzt kom
Weisenbon n die Aberalen zum großen Theile zu ver oblagen, iſt beſonders die Umgeſtaltung und promittirt iſt. Der Senat ſträubte ſtch gegen die
r und durch Konſervative zu erſetzen. Kon Weitkerführung der Verwaltungsgeſetzgebung Vergewaltigung durch Gambetta, welcher ſeinen

Gentrum, Liberale bildeten drei Gruppen, zu erwähnen. Von den bezüglichen Vorlagen des Mißgriff bereits einſteht und ſehr ärgerlich iſt.
r Land dun keine für die Regierung unentbehrlich Miniſters des Jnnern ſind zwei zur Erledigung Der Diktator macht denn auch durch ſein Organ,

Quattabvennn ſte konnte ſich guf eine aus beliebig je zwei gekommen, welche die Reform in den alten Pro die „Républigue frängaiſe“, dem Senate den Vor
Juli cr, ahnt küppen gebildete Mehrheit ſtützen. Konſer- vinzen nach oben abſchließen. Das Geſetz über die wurſ, derſelbe habe ſeiner Pflicht und ſeinen Intereſſen

ſtatt n und Centrum bedurften gar nicht einmal, Verwendung etwaiger Einnahmen aus etwaigen zuwidergehandelt und habe einem ſehr bedenklichen
erden anf n Reichstag, der Freikonſervativen zu einer Reichsüberſchüſſen wird leider in Jahren noch nicht Drucke nachgegeben, dem des Haſſes und der Rache,
qht. Da de at. Gelang es, eine kompakte klerikal-kon zu praktiſcher Anwendung kommen. Das zu welchenoch immerin unerbittlichen Herzen ſortglimmen.

e Koalition zu bilden, ſo beherrſchte dieſe Stande gekommene Feld und Forſtpolizei Die Republikaner im Senate hätten aber auch
ſhgebung. Es wurde zu Anfang der Seſſton geſetz iſt kaum als ein erfreuliches Reſultat zu inſofern ihre Pflicht verkannt, als dieſe darin be

n dieſer Koalition gearbeitet. Sie trat bei bezeichnen. Daß das Schankſteuergeſetz im ſteht, die Regierung zu unterſtützen, und nicht
iſidentenwahl zu Tage ſeit mehr als zwei Abgeordnetenhauſe zu Falle kam und daß die neue darin, ihr Verlegenheiten zu bereiten, ſte zu ſtärken,

en beſtieg wieder zum erſten Male ein Jagdordnung im Herrenhauſe ſtecken blieb, iſt und nicht, ſie zu ſchwächen. So wolle es auch
un iiver den Präſtdentenſitz. Auch der neue keineswegs zu beklagen. Außerdem blieben das das eigenſte Intereſſe des Senats, der nur in

ſnitznn du miniſter v. Puttkamer begünſtigte die konſer Kommunalſteuergeſetz, das Zuſtändigkeftsgeſetz, das einer Republik beſtehen kann, deren Inſtitutionen
i bis mit erikale Verbrüderung nach Kräſten, ſte Geſetz über die Abänderung der Kreisordnung, das Wurzel gefaßt haben und deren Regierung nicht

ür das laufende Onartal werden Abonne lichung einer Rei ö Pri t eden „Merſeburger Correſpondent“ Privatbahnen, zu Politiſche Aeberſicht.
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en ſür lange Zeit unſerer Geſetzgebung die Geſindepolizeigeſeß, das Schlachthausgeſetz und erſchü tert wird. Unterdeſſen dauern die
geben zu wollen. mehrere Entwürfe von provinziellem Intereſſe un Demiſſionen der ſtaatsanwaltlichen

e l Uhte ſich aber bald, daß die Koalition der erledigt. e Beamken, welche nicht gegen die Kongregationen
e atven mit dem Centrum für die Regierung Der neue Landtag von überwiegend klerikal plaidiren wollen fort; ſte nehmen ſogar immer

n Was eine erfreuliche Stütze war. Nur in konſervativem Gepräge hat ſich als unfähiger zur größere Dimenſtonen an. Die Regierung beeilt
S rn Wolle trat ſie ſpäter im Abgeordnetenhauſe Geſetzgebung und als weniger geeignet zur Unter ſtch alle vakant werdenden Stellen ſofort wieder
hen l itkſamkeit, um Herrn v. Puttkamer, den ſtützung der Regierung erwieſen, als ſeine Vor zu beſetzen und am Ende mögen ihr dieſe Selbſt

Str. der Verbrüderung, zu ſtützen. Es war gänger von mehr liberalem Charakter. Die Un exekutionen mit Rückſicht auf die bevorſtehenden
i der Elbinger Schulfrage. Aber zufriedenheit wächſt im Volke, und die Neuwahlen Verhandlungen über die Reform des Richterſtandes

e ver Eiſenbahnfrage wurde die Re der letzten Zeit zeigen, daß der konſervative Strom, ganz gelegen kommen.
re an vom Centrum im Stiche gelaſſen. Sie welcher einen Theil des Volkes mit ſich riß ſchon Die Pforte macht ſich darauf gefaßt, daß
t e hrößere Hälfte der Nationalliberalen zu ſeine Kraft verloren hat, daß die „konſervative ihr noch im Laufe dieſer Woche die Kollektiv

n ſüchen, um ihren Zweck, die Verſtaat Aera“ in kurzer Zeit abgewirthſchaftet haben wird. note der Signaturmächte des Berliner Ver
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Kanals ausgeſchloſſen. ſ ch en Realſ chule

für jeden Mann einDie albaneſiſchen Chefs Potsdam hat einem Theile
t die erwünſchte Gelegenheit

Prinzen Wilhelm näher
heil Aller, denen
ſin Auguſte Vic

kämpfen wünſchen ferner
türkiſches Pfund Angeld.
ſtatten Abeddin Paſcha häufige Beſuche ab. Dieſes
offene Jntriguenſpiel ſoll übrigens den engliſchen
Botſchafter Mr. Göſchen veranlaßt haben, die
Entlaſſung Abeddins zu verlangen. Ob der von
den Fanatikern vollſtändig beherrſchte Sultan dieſem
Verlangen Folge geben wird, iſt freilich unter den
jetzigen Verhältniſſen kaum zu erwarten. Inter
eſſant wäre es, und vielleicht auch lehrreich für
manchen Finanzminiſter, zu erfahren, wie die tür

kiſche Regierung mi
t leeren Kaſſen die mit Eifer

betriebene Mobiliſirung ihrer Truppen
vollzieht. Daß es damit nicht ſo flott geht, wie
man in Europa glauben mag, leuchtet ſchon
daraus hervor, daß der Sultan

Neuen Palais zu
unſerer Hofgeſellſchaf
gegeben, der Braut des
zu treten. Das einſtimmige Urt
es vergönnt war, mit der Prinzeſ
(orig in Berührung zu kommen, geht dahin, daß
man dem hohen Bräutigam der könig ichen Fa
milie, ſo wie unſerm Volke, an deſſen Spitze der
einſt das hohe Paar ſtehen wird, nur aufrichtig
und von ganzem Herzen zu der getroffenen Wahl
Glück wünſchen kann. Die Prinzeſſin Auguſte
Victoria hat nicht das beſtechende Aeußere, das
ihre Schweſter Prinzeſſin Caroline Mathilde aus
zeichnet ſte iſt eine mehr innere Natur deren
Werth in einem reinen Gemüth, in Seelenadel,
herzlichem Wohlwollen und in hohen jungfräulichem

Abweſenheit lebend
zeichnet. Selbſtve
Forderungen a

Die Direc
hat die h
amten vom 12
Ferien, welche die
antreten, zu bewil

Am 2 d.Rittergutes Be g

auf ein Unglück
Suchen fand m
entfernt, in den P
und deſſen Gelievon zwei Uebeln

augenblicklich bereit iſt, das kleinſte zu beſeitigen. n un lichenDie Abtretungen an Montenegre ſollen Zauber beſteht. Die ſtille Zurückgezogenheit, in hatten fceiwillig d
der die kronprinzliche Familie im Neuen Palais

den neueſten Jnformat onen alle Ausſicht
von Statten zu gehen.

an ſich dann aber gewiß

Liebe ſcheint das
Am Dienſta

des jungen Paares,
fördernd entgegen

te Gemahlin hatten

nach
haben, demnächſt friedlich
Deſto hartnäckiger wird m

kam dem Licbesglücke
ſich ſelbſt leben wollte,

erlauch

lebt
das nurder Kronprinz und ſeine

zuſammentreten.Regierung wird z und haben ausfühle kein Geheimwerden dieſer Tage wiederHauptvorlage der hollaändiſchen nnen und ſchätzen zu lernenke
glückenden Geein Geſetzentwurf zur Bekämpfung der Drunk dieſem ſie hochbe ühlſucht ſein. Derſelbe beſchränkt die Anzahl der niß gemacht. Ueber die Vermählung des hohen nahme

ohnerzahl und der Brauipaates iſt zur Zeit noch nichts Beſtimmtes zwei zu

Wirthshauſer nach der Einw
ver Ortſchaſten. Jn

Wirthshaus au
Städten von 1
auf je 300, in

ohnern eines
ines auf je

das Frühjahr 1882 genan
ſchon an den

doch ſteht, wie

wenn zuerſt
hat man doch auch

Februar nächſten Jahres gedacht;
geſagt, die Entſcheidung noch aus.

S (Fürſt Hohenlohe) ſoll nach einer Mit
theilung der „Südd. Preſſe“ zum Herbſt wieder
von Berlin nach Paris zurückkehren, Am dort ſeinen
VBotſchaſterpoſten wieder anzutreten. Sein Nach

unken ſind, ſfolger ſoll alsdann Graf Paul Haß
hetrunten ſandter in Konſtantinopel, werden, an

n Arreſt Herr v. Radowitz, zuletzt
Hohenlohe in
wird.

Der alken 8) iſt bei ſeiner Anweſenheit
Reichskanzler empfangen worden und hat mit dem Kahl derſelben
ſelben eine einſtündige Unkerredung gehabt. Er ſoll wurde.
ſehr befriedigende Eröffnungen über die freundliche Ein

Haltung empfangen haben
Dheil

ultusminiſter v. Puttkatner
Unterredung gehabt.

ing und Deutſchland) in Berlin zu ei
aus Than tzin meldet, e eingetoſen

feſtgeſetzt;kleinen Orten ſoll
wurde, ſof je 250 Einwohner

0 bis 20000 Ein
Städten von 20
auf je 400, in
500 Einwohner.
ter 16 Jahren
Wer ſolche Ge

Größe
künſtig nur ein
erlaubt ſein, in
wohnern eines
dis 50 000 Einw
noch größeren Städten e
Ferner wird verboten, Perſonen un
geiſtige Getränle zu verabreichen.
kranke Leuten verabreicht, die bereits be
ſoll dafür mit achttägigem, und we ſtch
auf der Straße erolſcken läßt, mit eintägige

bußen.
Daß

lich der
keinen Jlluſtonen hingiebt,
meldet. Augenblicklich iſt
Mobilmachung nochaber alle Maßregeln gettoffen, um den Armeeſtand
auf eine nie geahnte Höhe zu bringen. Es ſollen
40000 Mann von Korfu und Karvaſſara und den Altkatholiken zu
von Lamia aus jn die Nachbarprovinzen votrücken. Auch mit dem K
20 000 Mann aus den Altersklaſſen von 30—40 er Biſchof eine längere
Jahren werden als Naonalgarde das Land be Zwiſchen Eh
wachen und zahlreiche, von Griechenland bewaffnete ſoll, wie der Golos
Freiwilligenkorps werden ſich als Guerillgbanden mitten der Kriegsunruhen
dem Heere anſchließen. vention abgeſchloſſen ſein,Die maßgebenden Kreiſe Geſandte, Herr Arndt, vor Kurzem auf dem „Drus“ nach hinten r
ſchen Union haben ſich allem Anſcheine nach nach Europa eingeſchifft, wohl in die betreſſenden Zügel nicht los
mit vem Liſſeps ſchen Ka galproject bis jetzt nicht Dokumente in Berlin perſönlich vorzulegen. ſſeſt an, daß da
befreunden können. Augenblicklich iſt vaſelbſt einer Se Reichs nzeiger) melret, daß mit dem Sattel
amerikaniſchen Geſellſchaft die Konzeſſton zur Her der Kaiſer im Einverſtändnitz des Reichskanzlers ichen gufſchlug.
ſtellung eines Kanals durch den mittelamerikani mit der allgemeinen Stellvertreen n g des heſtig um ſich
ſchen Stgat Nicaragua, der bedeutend langer ſelben nach Maßgabe des Geſetzes vom 17. März lichen Offizier
als derjenige über die Landenge von Panama 1878, für die Dauer der Abweſenheit des Vize Die Veriehung
werden wurde, ertheilt und der Wortlaut deſſelben präſtdenten des Stgatsminiſteriums Grafen zu Au
veröffentlicht worden. Die Kongeſſion erſtreckt ſtch Stolberg Wernigerode von Berlin, den derzeitigen Dieſer T
auf 99 Jahre von der Eröffnung des Kanals ab. Vorſtand des Auswärtigen Amtes kaiſerl. Bot ſachſtſchen Sta
Die Geſellſchaft darf eine Eiſenbahn und einen ſchafter Fürſten v. HohenlohesSchillin gs- Schwennicke in
Telegraphendraht längs des Kanals errichten für ſt beauftragt hat.

Nicaragug erklärt den Kanal und ſeine Endhäfen
für neutral. Der Durchgangsverkehr wird ein
ununterbrochener ſein. Wenn Nicaragua Krieg

führt, ſind Truppen und Krie

fängniß

Die 26. Leiche

i
30. v. M. daſel

Paris, an den Bosport

e Regierung hinſtcht Das Realg
Vergrößerung

haben wie Hereits ge
zwar das Signal zur

nicht gegeben es ſtnd

ſich die griechiſch

dem Lande zugeſprochenen ſchofin Berlin vom hie Heimath ent

und hat ſich der deutſche ſtiegen hatte, be

der nordamerikani
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Provinz und Amgegend.
Ein am Sonntag Abend gegen 11 Uhr von

einer Beſuchsreiſe zurückkehrender Schüler der Halle

S

und Koſten zugsſchiffe des Feindes e

noch einige Schuldn

ls völlig werthlos zu betkrachten.
tlon der Dh üringer Eiſenbahn feinla

umane Einrichtung gettoffen, ihren Be hillberl

und Schmuckſachen e. unter Um

an endlich,

ſchloſſen, an einem Baume erhängt.

licher Sitzung der Straſ
h Griechenland gegenüber benehmen. er K ine hatDie niederländiſchen Generalſtagtenſ hinreichend Gelegenheit, die treſſlichen Eigenſchaften gerichtes fünf Sch

Eine und das Herz ihrer zukünftigen Schwienertochte Ohrrruf im Alter v
ſchweren Diebſtah
und Lebensmittele

mildernder Umſtände vern
drei Monaten Gefängni

n Wochen Haſt, einer zu zehn
und zwei Wochen Haft, einer

und eine
Wochen Gefängniß.
1 Jahr 1 Monat bis 11 Janverbrennung hat am Millwoch

e h Nach eben eingenommenem Mit
u e Tagen ver Knecht Schulze

w ſſen Stelle vorf bei Herzberg in die Elſt
Stellvertreter des Fürſten ſank aber ſoſort,

us gehen froffen, in die Sieſe.

ſche Bifg Pein gTeaatholiſche Biſchof Rein Thür. Ztg. zufolge/

von einer Augen

V rn gräßlicher UnRegierung Morgen in Bernburg einen
werden laſſen wird. betroffen. Tage vorher warten

hat ſchiedener Drupp
dienung und 76 Pferden von

e Als am anderneine neue Handelskon Karlsplatze einer

kommen des V

wegen einer Butterfälſ
Jrren Anſtalt Kolditz
der beklagte Schwenni

(Fortſetzung auf der Beilage.

J

S ekehwurde zwiſchen der Stadt in n
trages durch den Doyen der Botſchafter, Graf v. allein von der Benutzung desRovſkoff, überreicht werden wird. Die Miniſter Der Kanal wird Schiffen aller Nationen offen Paſſendorf von 4 Strolchen angefallen, gen egeben ſich der Hoffnung hin Rußland werde ſich ſtehen. Nicaragua wird ſich bemühen, von ſämmt handelt und ſeiner Baarſchaft beraubt; eine größer n
der Türkei dadurch dienſtwillig erweiſen, daß es lichen anderen Mächten eine Garantie für die Summe, das Penſionsgeld für das abgelauſene III

eine Okkupation des Griechenland zugeſprochenen Neutralitat des Kanals zu erwirken. Der Kanal Vierteljahr wurde von den Straßenräubern glic
d Gebietes vorſchlägt, um ſo zu verhüten, daß andere ſoll von jeder Beſteuerung befreit ſein. licherweiſe nicht gefunden. Zwei von den ſaubret tn
v Großmächte ihre Truppen hinſchicken. Ueber die Burſchen ſind von einem Kellner erkannt worden Be
v Tragweite der Kollektivnote ſind die Pfortenminiſter Deutſchland An Gerichtsſtelle ſollen am 14. Juli n
n durchaus nicht im Unklaren, wie ſie auch recht Erfurt 28 Activforderungen der Konkursmaſſ tgut herausfühlen, daß in dein Worte „arbitrase s (HDer Kaiſer) empfing am Sonntag des berüchtigten Thüringer Bankvereins i n
d der eigentliche Sinn der europäiſchen Entſcheidung Mittag in Ems den Beſuch des Fürſten Milan Geſammtbetrage von 1822 289 Mk. meſſtbleenh n
u enthalten iſt. Den „Daily News zufolge wird von Serbien und ſtattete demſelben ſpäter einen verkauft werden. Die Familie Blachſtein ſtellt e m

h die Anwerbung von Freiwilligen für Gegenbeſuch ab. Nachmittag wohnte der Kaiſer drei ihrer Mitglieder das Hauptkontingent zu den
n Albanien in Konſtantinopel offen betrieben. mit dem Fürſten Milan der Kaiſer Regatta bei, ſchwarzen Liſte Victor Blachſtein (chemals ig. P

Die türkiſche Regierung giebt den albaneſiſchen bei welcher die Frankfurter „Germanja“ den kaiſer Dtesden) ſiguritt in dieſer mit 2 Poſten von ſein ba
Cheſs Geld und freie Ueberfahrt für alle Albaneſen, lichen Preis errang. ſammen 729573 Mk A. R. Blachſtein zu Mühl Pleiwewelche gegen die Griechen und Montenegriner zu Der Aufenthalt der beiden ſchles hauſen mit 380812 Mk. und. Joſef Blachſten de
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jwie b d Ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, 4 Kammern
ſchade de nebſt übrigem Zubehör iſt zu vermiethen und 1

alt h Mtober zu beziehen Wagnerſtraße 9.

geh ſr h àn Wohnungs- Veränderung
will v n heute ab Johannisſtraße Nr. 6 wohne.

e m e Rollfuhrunternehmer.
an d Lokal Veränderung.

er Vanlhn Auf kurze Zeit habe ich wegen dem mich betroffenen
l 822299 M drandunglück meine Wohnung nach Sand Nr. 16 in
Pawille h haus des Herrn Geißler verlegen müſſen und bitte,s n e Bedarf mich gütigſt berückſichtigen zu wollen.

un Hochachtungsvoller Vahſth Aug- X e Schuhmachermſtr.

Meinen werthen Kunden zeige ich ergebenſt an, daß

Zur sauberen und billigsten Herstellung aller vorkommenden

BuohdruckarbeiBuohdruckarbeiten
für Geschäfts- und Verwaltungsbüreaus hält sich der Unterzeichnete angelegentlichst empfohlen.

Specialitäten in Emnpfehlungs-, Adress-, Visiten- und Binladungskarten liegen
in reichhaltigen Mustern zur Ancicht bereit und Versichere bei schnellster und elegantester
Ausführung solide Preise. Auf brietliche Bestellung franco Zusendung.

Geschmackvoll arrangirte Bricfköpfe, sowie Couverts aus dauerhaſtem Hanſpapier
mit Firma ljeſere in verschiedenen Grössen billigst.

Arbeiten in Buntdruck werden mit äusserster Sorgfalt ausgeführt.
A. R. di M Frkochten braunen und weißen Leinöl-
Mk. ind d rniß, Bleiweiſt, Jinkweiß, ſowie alle

vMk. Acht anderen Hel und Waſſerfarben, trocken
als Ihn und in Oel verrieben, zum Anſtrich fertig,
de e al Arten Lgcke, als:
dlih n Asphaltlack mit franzöſ. Terpentinöl, zum

h ſchwarzerUeberzug feiner Metallwagren,
rei un Hraht und Blechwaaren oc.,
Thüringer
tichtüng ift

rn Fußböden 2c.,
eben Copallak wit tenſelben Eigenſchaften,
i. FußbodenGlanzlacke in jeder Farbe,
gen ſnin chtvollem Glan, in 1 Stunte trocknend,
hain Ken Spirituslacke, ſchwarz und braun, für Leder,
Unter Unſinn utlack c. nicht brechend, ſchönſter Glanz,
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u yhn Wer i 5 k.zu ſendet an Wiederverkäufer nur gute Waagre,ſt, einer zuaſt, einer u nicht unter 1 Dutz. geg. Nachnahme
Haſt unWote h Carl Mindle in Leipzig.

Beanttaſt ebis I M Du a Fallſucht, Krämpfe, auch dieennung unilee hartnäckigſten Fälle, heile ich
ſtattgefanden kürzeſter Friſt nach einer mir allein eigenen und ſtets

n olgreichen Methode auch brieflich. Spezialart Dr.
Imsen in Braunſchweig Schon Hunderte geheilt.
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vent V e
when, Anträge auf Zahlungsbefehle re über

BVernſteinlack I von hohem Glanz und
beſter Haltbarkeit, ſchnell trocknend für Möbel,

geringe Vergütigung. Achtungsvoll
h. R öSsÜssmerw,

Auf Wunsch übernehme den Entwurf und die Abfassung von Formularen gegen

gr. Ritterstrasse 28.

e eAbonnements Ninladung aul
2 7

e e. 2 8 D D S S 2I

S 2785557 8 S
o S S S Sc

7

Alluſtrirke Hamen unck MoclenHeikung. e

8 835 c S S Sbonnewentspreis vierteljährlich 28 N. (3 s 95 0. In 0esterreldn nach Conr9, S S S 2

Jährlich erſcheinen: 53 s 7824 Nummern m. Moden u. Handarbeiten, 24 Hupplemente, 500 Hchnittmuſter, Z. S
Nummern mit Anterhaltung, 2 Hellagen.

2 2 h S S J12 colorirte Modenbilder. S 2
s

Alle Zuchhandlungen und Poſt Anſtalten nehmen jederzeit Beſtellungen e S
auf dieſe beliebteſte und weltverbreitete ModenSeitung entgegen; erſtere liefern

auf Wunſch Probe Nummern zur Anſicht S 8 S
S

ilch- erkauf. hKeue ue egſtähe n e ustav Hensel.o a ittergut Kriegſtadt e Trunkſneht
Merſeburg eröffnen Zu dieſem Zwecke wird täglich iſt ſelbſt in den ſchwerſten Fällen noch heilhar. Beweiſe,von früh Uhr ab Meeenen durch die e n vielen Dankſagungen und Zeugniſſe hochachtbarer
ſtraßen der Stadt fahren derſelbe wird an geeigneten e r Wiſſenſchaft ſprechen laut dafür. Unter
Plätzen längere Zeit halten und es wird die Ankunft des den ſrit Jahrhunderten Kugeführten und eutpfohle
ſelben durch Klingeln bemerkbar gemacht werden. Der en Heilmitteln Hat bis jetzt keins eine ſo Herr

Wagen wird mit ſich führen e e e e e ee e gener Ausſpruck s berühmten Arztesſüße i Liter 1Mkh, Ich ſelsſt habe Gelegenheit gehabt, das Nectel des e
2) fette Mi ch à Liter 6 Pfg., Retzlaff mit Erfolg anzuwenden (Ebenſalls eigenes
3) Mager-Milch à Liter S Wfg, Zeugniß eines berühmten Mannes.)

Buttermilch à Liter 8 Pfg. Wem an Erlangung meines ſeit vielen Jahren be
Die Gefaße des Wagens ſind verſchloſſen und wird währten und rüthmllehrt bekannten Mittels welches mit
für unverfälſchte Waare Garantie geleiſtet. Beſondere und anch rhue Wiſſen des Seidenden anzuwenden geht,
Wünſche oder etwaige Beſchwerden bitten wir direct an Selegen iſt, wende ſich mit e

uns zu richten. Reinhold Retzlaft, FabrikantRittergut Kriegſtädt, den 3. Juli 1880. in Dresden.
Sresstorſf,ort n u Paugwecken

aus einer der renommirteſten Fabriken bezogen, groß empfiehlt
r SFormat, von Streichtorf r Graus beſter Kohle geformt, Briquettes veſter Qua h 9

lität empfehle bei möglichſt billiger Preisſtellung in See
S eh Cgroßen Poſten ſowie zum Einzelverkauf einem geehrten r

Eisonhbahnschienen,Publikum gang ergebenſt.

Carl Heidrich Neumarkt N a. d. Brücke complete

8 reStalleinrichtungen.Rud. Mosse,
Vertreter Louis Leise,

Annoncen-Expeéedition,
Halle a, S.,

empfehlt sich dem inserirenden Publikum und e
Behörden etc. zur Besorgung von Anzeigen jeder

S Art für sämmtliche erscheinende Blätter des In-
und Auslandes, Vachzeitschriften und Ka-

S lender zu deren Originalpreisen.
Rabatte nach Vereinbarüng, prompte Bedie-

S nung, strengste Discretion.
Kataloge gratis.

Ununterbrochen von 8--7 Uhr geöffnet.

Für die Theilnahme und das Wohlwollen an meinem
funfzigjährigen Bürgerjubtläum ſeitens des wohllöbl.

S Magiſtrats und der Herren Stadtverordneten kann ich
nicht unterlaſſen, hiermit meinen herzlichſten Dank öffent
lich auszuſprechen. Vriedrich Schwarz,

Tiſchlermeiſter.

Dann k.
Allen Denen, die uns ſo hülfreich und mit eigener

Lebensgefahr bei dem uns betroſſenen Brandunglück bei
S geſtanden haben, ſagen wir hierdurch unſern herzlichſten

Die Familie Exner.Nächſten Freitag friſches Jichter in der e Mädchen oder Frauen zu leichter
und lohnender Arbeit werden ſofort

Johannisſtraße Nr. 17.

I d ebier in der Brauerei zum halben
WWond. geſucht. Wo? ſagt die Exped. d. Bl.



Mein neu und recht gut aſſortirtes87 to Cigarren lager AlaS l bringe in Guſtav H unu v 5 v h c V Es ezu 2zadetüchern 160 em breit à Mtr. 5 Mark e
empſiehlt n erregeno. G 0 en e Sonntag den 11. Juli u zſee großes Sommerfeſt,verbunden mit einer n

anfitalieniſch. Nachtu.Prillank- ſener
Ferd. Weiſe neu

Ein junges anſtändiges Mädchen (Beamtentochte n wurde

antum zu den höchſten Preiſen renſt är9 e F große Ritterſtraße Nr. 1, 1 TreppeEine geübte Maſchinen Näherin, ſowie ein tat velſt

d e e Fran E Mädchen als Lernende ſucht für ſofort t Apothen gr. Ritterſtr. Pr. 18. W Roſenhahn, Ober Beelteſtr. N. lm e Montag Abend iſt von der Kaiſerhalle a. d. Kinder ind Genbis Neumarkt 10 eine ſilb- Cylinderuhr, Nr. 7597 hen üfet
SI o s 0 t platezeichnet, verloren gegangen Gegen BelohnG I e 9 em herms r L Zehn Nenmarrt 10, 1 Treppe Hut un

S chnalestrasse 10- E n ee le rklärung nv empfiehlt alle Sorten Petroleum Solaröl Lampen, Petroleum Kochapparate de e d

2 r G nm Kohlen u. Meſſingplätten, auch Holzkohlen, emaillirte Kochgeſchirre in en e e m dAuswahl z Migha Preiſen. Und ich fühle mich gedrungen zur Verhütung von Miß e
n Sur Waurer empfiehlt Schkenuditzer Weißpinſel d. O. en ſofort eine öffentliche Erklärung dafür ahnt am

v S e e e Sie lautet kurz: man hat ſie ausgeſchloſſen Dankn Kaiser n iülhelms- I alle Von jeher war in das vom Magiſrat eine b inJ o en e e „Die Herren hun 9d eiſtlichen u. ſ. w. werden ich an die Spitze des ZugesMontag den 12. Juli 880, Abends 7 Uhr, el a n e en nicht eſes allein würde uns freilich nicht fern gehn h NotioErS S Gastspiel haben. Man hätte denken können daß eine An e h
m der verſtändliches ansgelaſſen ſei, zumal eben ſo wenig die nn e der ſtädtiſchen Behörden u. ſ. w. aufgefüſet nind. ährger KnrHamburg er Ballet Ge ſell ch aft Nun aker ergingen an den Unterzeichneten und an n g.

e zwei andere Geiſtliche ſchriftliche Einladungen, ſich in t verZuge anzuſchließen. an die übrigen Geiſtlichen nicht tn

unter Leitung des Balletmeiſters e hart der der behertte Gene hnGeiſtlichkeit insgeſammt an dem Zuge zu betheiligen, Ehe p

C G ehe aufgegeben, daß dieſelbe in corpore nicht mehr ge h bndnaBei näherem Zuſehen ergab

e wünſcht war. Noch mehr!vom Stadt- Theater in Hambur g. ſich, daß jene nicht als Geiſtliche n ev
ſp. 3 pro Mitglieder der chuldeputation oder in anderer un tZum erſten Male: Ein Zum erſten Male ſbehoördlicher Eigenſchaft geladen waren die Geſſtlihtet un Man

0 als ſolche demnach ausgeſchloſſen ſein ſollte. n Enftn0 r 1 E n t G E S 9 E t Selbſtverſtändlich konnten unter dieſen Umſtänden e eüberhaupt nicht Geladenen in en n
d n Otto Thiem M uſtt erſclneden Somponſſtet Sie hätten ſich damit den übrigen eſtführern wider n an e
Ballet in 1 Akt von Otto Thieme. Muſik von verſchiedenen Componiſten Wunſch und Willen aufgedran t. Die de Andern ehe von

Perſonen Vor kommende Tänze. würden die Ehre ihres Standes und jede eolege n hi
and. Thieme. Danse, fantasie, getangt von Frl. Jungmann, Frl. Rückſicht verleugnet haben, wenn ſie gleichwohl der Eine
Adall o Herr Scharf Milde und dem geſammten BalletPerſonal. ladung Folge leiſteten. n aWer Frl. Jungmann. 2) Marsch, ausgeführt vom geſammten Perſonal. Hiernach ſteht es feſt: man hat uns Geiſtlige vent in 9
Wenn Frl. Milde. 8) Velzer, getanzt von den Damen Jungmann, Milde, der Theilnahme am Feſtzuge ausgeſchloſen, nd n Nufen
Dorlie ken Frl. Franske. Franske, Kalkoni, Kaiſer, Richter, Tellé, Scharf und zwar auf deſto verletzendere Weiſe, als man un ſo tn Frl. Scharf- Aldinger. den veraänderten Abſichten nicht einmal Kunde gegeben vSaid a Frl. Kaiſer. Grand ballabile, ausgeführt vom geſammten Ballet Und ſo eine Verſtändigung geſucht hatte. re
Gulmar, ein Selave Herr Richter Perſonal. Wie dies nun ſicherlich das Bedauern Vieler etMohren, Türken, Odalisken. wird, ſo bewegt es uns auf das Schmerzlichſte. UochNoch kürzlich iſt in ſchöner Weiſe an den kirchlichen

Zwischen-Akt- Musik von der ganzen Stadtkapelle. urentn nts henen ene kirchlicher jeder fe

Zum Schluß990 s e hu 0 kirchliche Gefühl verletzenden Art hat man ihn alfge barf ſesallarello, o. Der hüpſende Keier vertret ſ J feſt der R ſtGroßes komſſches Ballet in 1 Akt, arranſirt vom Balletmeiſter Thieme. Weſen on der Prediger n
t

Muſit von verſchiedenen Componſſten. Evangelimms Was ſoll dazu geſat een

2 T ei h Vvrko s
Vor kommende Tänze Schetn Heſchehen Es war ſo erhebend die Vorſteher d

v v Werſonen:ans, ein Vauernburſche, Liebhaber der Dntrée, Frl. Jungmann. S un reLieschen Siebhaber dere Milde, 2 Pas e eerisch, Etanzt v. Jungmann m. Frl. Milbe. Slegerſhaft und die Gaſt n ne
See Herr Scharf. 9) Poika, ausgeführt vom Corps de Ballet gung zu ſehen und wer acht a ſt wegen MLieschen ſeine Tochter i mann. Pas d'action, ausgeführt von Herrn Thieme und ein ſo ſchöner Ausdruck dieſer Gemeinſche Das dal ſe

7 Nota Herr Fabrini. Herrn Scharf ne e h e hin d hin haltarello, der hüpfende Freier Herr Thieme. 5) Minale, getanzt vo geſammten Per ott! Noch gebe ich mich der ung h dn en e e rin ſtädtiſchen Behörden in dem gegenwärtigen Verfahr m iu c a nur einen Fehlgriff des Feſt Comités er ennen und n nBillets Sperrſitz 90 Pf., Entrée 60 Pf., ſind bei Herrn W ieſeel alte geſegnete Weiſe der Jeler wieder herſelen d ne

u haben Merſeburg den Juli Confſtorſ ſh uneuse wer Conſſte hund

Kaſſenpreiſe: Sperrſitz 1 Mark, Entrée 75 Pf., Gallerie 50 Pf. e ne ryenuer 5 CS 9 vom 6. Jult 1880 reElegante neue Jagdwagen, Spindler's VFarbe. Peee u s de emit und ohne Federn. Retzura 1 v Weizen 1000 Kilo, geringere Sorten 195 n ePreſchwagen turen werden ſchnell und ſauber Annahme bei W. Wieſe. bez., mittlere 221- 228 Mk. feinſte 229 M n
ausgeführt. Wagenbauerei von Friedrich Dautz, S r Roggen 1000 Kilo 213 n egr. Sixtiſtr Nr. 13 a M c Gerſte 1000 Kilo Landgerſte geringer le hle rrrmelg re e e miltiert 175 186 Mt. feinere und hen denage r mulare, Der Beginn der DpernSaiſon iſt erneen le t eFormulare zu Anträgen auf Jablungsbefehle, ſowie für den I. d. M. in beſtimmte Aus Hafer a Kilo höher 73 176 Mk. be e h
Exeentionsantrags- Voll nachts und alle andere von ſicht ommen word R uübol 50 Kilo, 9 dert b Miße en ne e ſicht genommen worden. Kabel 50 gilo, 28,28 M gefererteeeFormulare hält ſtets ort h enen gangbaren Alles UNebrige ſpäter. dere 50 File m ehe gaaeh ln

Rohner, Buchdrutteret, gr. Fitterſtr. 28. Nur berger. e en n
Hierzu eine Beilage. ann



gut aſſrtte

en Beilage zu Nr. 107 des Merſeburger Correſpondenten vom 8. Juli 1880.,
Provinz und Amgegend.

Ein für unſere Provinz hochwichtiger Jn
duſtriezweig dürfte einen erfreulichen Zuwachs er

av Heſfo eſ
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den I. Jl fahren. Wie die S.Ztg. hört, glaubt man in de

ſ.)ommerſ Stein ſalz aufgefunden zu haben. Augenblicklich

en mit einer
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e
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ine ſilb. Chnnh

angen, Gegen inS Munthelteamees zu leſen 28 oder 36 pCt. veffolſch

ber verdorben waren.härung

geboren wurde. Dieſes Haus, in der Hatzſtraß
gelegen, iſt vor kurzem infolge von Baufaälligkei

Stöckwerk vollſtändig verändert.

hat im Laufe des vergangenen Jahres 78 Nah
tungs und Genußmittel chemiſch geprüft, wovon

o werden Viele h

öffentliche n bruchattige Regen große Strecken Felder und Län
dereien verwüſtet.

r Satz aufgenonnn t

den ſich an die h
fehlt derſelbe

nken können da ſetzt nichts feſtſtellen la en
en ſei, zumal hiſ
hen Behörden n

man den lutn Wuthkrankheit geſtorben. Dieſes Kind
e wenige Tage vor Pfingſten d. J. von einem herren Opfer

an die übrirn
r er daß dieſe Sache weiter beachtet wurde.

ieſelbe in ortn in m d. M. auf der Höhe der Elms einen be wilde Tauben,
icht als Co
eputation der t d

t geladen watene
Einſtweilen lebt der ſchwer Verletzte,s ſchloſſen ſin

m ine der bei Schöppenſtedt zu Haus iſt, noch, doch
deren in n weifelt man an ſeinem Aufkommen, Nach ſeiner
it den er von zwei Männern überfallen und
uf en Habe beraubt worden.

Localnachrichten.
Merſeburg, den 8. Juli 1880.

ch Schwarz ſein fünfzigjähriges Bür-
ne i liubiläum und wurde der Jubilar ſeitens

Sia Magiſtrats und der Stadtverordnelenverſamm
en n An durch eine Deputation, ſowie von zahlreichen
t Aneſent en der TiſchlerJnnung herzlich begluck

nſcht.

nſchauer, das iſt ſelbſt für das ruhigſte Kinder
h im höchſten Grade peinlich Doch der
Anmel hatte ein Einſehen mit den kleinen Locken

ne ſchen und den ſelbſtbewußt hinter ihren Tromm
m einherſchreitenden Knaben die Aufſtellung und

u Abmarſch vom Marklplatze erf
„Eine feſte Burg iſt unſer Golt“ daſelbſt

9 aber keinn rön ntropfen fiel mehr herab, ja in der fünften
e o mit trat noch die Sonne hinter

e n dichten Schleter hervor und beleuchtete auf
3- l Gſtplabe das alle bekannte und doch ſo an

n e und liebſiche Bild, deſſen Anblick alljährlich
f n erke auswärts wohnender Merſeburger herbei

le ſich an dieſem Tage nochmals lebhaft in
Hönen Jugendfahre zurückträumen.
be jede Slörung verliefen die Nachmittags

n der ſtöhlichen Schuljugend unter luſtigem
l und Geſang. Daz wiſchen wurden die ubli
h der Erfriſchung gewidmeten Pauſen gehalten

iſt man noch mit Bohrverſuchen beſchäftigt, hofft ſetzte ſich das Leben und Treiben der E

den Zahlreichen Reſt jons iſi öthi ien i i hDas Stammhaus Goethes ſtehen Artern zahlreich eſtaurations nnd Familienzelten werk nöthigte, erſchien ihm mit einer harmoniſchen
noch bis zur Mitternachts dörper iſtesbian der Unſtrut, wo der Großvater des Dichters für dieſes Jah ernachtsſtunde fort, um dann Körper und Geiſtesbildung,

durch Erneuerung der Vorderfront in dem untern das Huſar

wie in dem öffentlichen Bericht des kaiſerlichen Ge von Hausthieren ob.

Die Gegend von Bernburg iſt am Sonn
die Geiſtligeſ abend Nachmittag abermals von ſchweren Un

wettern heimgeſucht worden und hat der wolken- zu machen, daß durch jene Be

Am 30. Juni d. J. iſt in dem Orte Den ſtedt reich vertreten und ſind d

n Dieſer Tage feierte der Aiſchlermeiſter Fried

und ſo ſenkte ſich allmählich der Abend auf das der ſündige Menſch aus dem Paradieſe, wo er
feſtliche Gelriebe. Punkt 8 Uhr traten die Klaſſen nur zu genießen brauchte, vertrieben, um fortan

zum Einzug durch das Sixtithor an auf dem zur Strafe im Schweiße ſeines Angeſichts ſein
Marktplatze erſcholl aus dankerfüllter Kinder

nun ihre Wohnſtätten auf. Draußen auf dem Platz

Glockenſchlage abzuſchließen.

ges weſentlich beigetragen.

t Beſtimmung kommen immer

Letztere Wildgattung iſt
in dieſem Jahre auf unſerem Gotthardtsteiche zahl

en Bemühungen unſerer
fer dieſer Jagd obliegen,wurde in den letzten Tagen eine ſchöne Zahl Enten zum

gefallen. Vom Jagdrecht ausgenommens herumlaufenden Hunde leicht gebiſſen, ohne ſind Lerchen, Droſſeln und alle anderen kleineren

Feld, Wald und Singvögel, zu welchen jedochEin Landmann aus Königslutter fand Rebhühner, Wachteln, Becaſſtnen, Schnepfen unt

ſowie die kleineren Raubvögel undtaubten und durch zahlreiche Meſſerſtiche verwun alle Würgerarlen nicht zu rechnen ſind. Das

Fangen und Schießen der vom Jagdrecht ausge
nommenen Vögel und jede auf den Fang derſelben
berechnete Veranſtaltung, das Zerſtören ihrer
Neſter und das Ausnehmen der Eier und Jungen
iſt gänzlich verboten, auch dürfen dieſelben zu
keiner Zeit auf Märkten oder ſonſt in irgend einer
Weiſe feilgeboten oder verkauft werden. Zuwider
handlungen gegen eine der vorſtehend angegebenen
Vorſchriften werden nach dem Geſetz, in ſo weit
ſte nicht ſtrafrechtlich zu ahnden ſind polizeilich mit
einer Geldſtrafe bis zu 150 Mark oder mit Haft
bis zu 6 Wochen beſtraft.

Aus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg.
S Seit längerer Zeit wurden ſeitens der Vereins

Zuckerfabrik Rödiger Co, in Querfurt an
dem zum Verſandt gebrächten Rohzucker Manguos
wahrgenommen, ohne daß es bis jetzt gelungen
wäre, den Thätern auf die Spur kommen. Ver
gangenen Freitag nun wurde bei den Fuhrleuten,

welche den Zucker von Querfurt nach Oberröb-
Ungen behufs der Verladung deſſelben ſchaffen,
Hausſuchung gehalten und lieferte dieſe das ge

wünſchte Reſultat. Bei ca. 8 Fuhrleuten wurden
anſchnliche Quantitäten Rohzucker vorgefunden

Die Arbeit ſonſt und jetzt.
Alle Unterſuchungen über ſoziale Fragen führen

immer wieder auf die Arbeit als Quelle des
Volkswohls zurück und das größte Problem der
Volkswirthſchaft bleibt die Frage nach dem Weſen

und Wirken, der Theilung und Ordnung der
Arbeit und nach dem Zuſammenhange jeder Einzel
thätigkeit mit der übrigen arbeitenden Welt. Dieſes
Problem blieb Jahrtauſende lang unerforſcht, weil
das Arbeiten überhaupt, das uns heutzutage als
der allein natürliche, vernünftige, gerechte und ſo
gar natürnothwendige Zuſtand erſcheint, früher
keineswegs für natürlich und vernünftig gehalten
wurde. Die gewerbliche Arbeit wurde im Gegen
theil ſrüher verachtet und als des freien Mannes
unwürdig betrachtet. Die barbariſchen Völker

r die Kinderfeſtsfeier mit dem letzten Mannes, unvereinbar

Brod zu eſſen. Auch die Griechen und Römerr v 5 cbruſt der Choral Nun danket alle Gott und mit dem hatten trotz ihrer hohen Cultur im WeſentlichenNähe von Zſcherben ein reichhaltiges Lager von Gefühl hoher Befriedigung ſuchten die müden Kleinen dieſelbe Anſchauung

Der frele Hellene fand nur
eſim Staatsleben eine würdige Verwendung ſeiner

rwachſenen in Gaben. Die ſthende Lebensweiſe, wozu das Hand

dem Jdeale des
Ariſtoteles ſagt: „Einer,Am Feſtzuge hatte der ein Handwerker und Tagelöhnerleben führt,t ſtch auch in dieſem Jahre außer der Stadtkapelle kann gar nicht tugendhaft ſein“, und Demoſthenes

entrompeterchor mit lobenswerlher Be ruft den Athenern

e reitwilligkeit betheili d d Niedri ibt,t Der Apotheker und Chemiker Bohlen in Zeitz üchung re n heiligt und dadurch zur Verherr Niedriges treibt zu: „Wer Kleinliches und
kann keine großen und hoch

herzigen Gedanken faſſen.“ Mit dem noch heutee Die Anzeigepflicht beim Ausbruch von üblichen Worte „Banauſe“, wortlich der Arbeiter
Viehſeuchen liegt in erſter Linie den Beſttzern am Schmiedeherd oder Kamin, verband der Grieche

Wegen Verletzung dieſer auch die Bezeichnung einer niedrigen Geſinnung.
noch viele Prozeſſe Ueberhaupt wiederſtrebte dem freien Manne des

vor, weil die Beſitzer glauben, daß eine Anzeige Alterthums das Geſchäftemachen, Speculiren und
an den Thierarzt genüge. Dem gegenüber iſt es jedes Arbeiten um Lohn. Das Wort „Lohnarbeiter
nothwendig, die Intereſſenten darauf aufmerkſam war bei den Griechen ein Schmähwort, und da auch

nachrichtigung oder der Künſtler in der Regel bezahlt werden mußteſelbſt Beauftragung des Dierarztes die Verpflich ſo haftete ſogar auf ihm ein Makel,
tung der ſelbſtſtändigen Meldung des Viehbeſttzers für dieſe Auffaſſung iſt der Ausſpruch des Plutarchm Blankenſtein bei Wilsdruff ſtürzte ſich an die Poligeibehörde noch keineswegs in Wegfall „Oft freuen wir Uns des Werkes, aber den Wert

hieſer Tage ein 18 jähriger Brauerlehrling in die gekommen iſt.
mit kochendem Waſſer gefüllte Braupfanne der
dortigen Brauerei, ſo daß ſein Tod ſofort eintrat liches Edel und Damwild, Rehböcke und wilde

uns ſreli nt Ueber die Motive dieſes Selbſtmordes hat ſich bis Enten eröffnet worden.

Bezeichnend

meiſter achten wir gering. Kein edelgeborner JüngMit dem 1. Juli iſt die Jagd auf männ ling, der den Zeus zu Olympig geſehen hat, möchte

deshalb ein Phidias werden Eine ſolche Anſicht
von den Aufgaben des Mannes war nur möglich,
ſo lange es genug Sclaven und Schutzverwandte

gab, welche die Gewerbs und Handarbeiten für
die ſreien Bürger verrichteten

Der Untergang der Culturvölker des Alterthums
iſt jedenfalls dadurch beſchleunigt worden, daß ihr
Nationalreichthum nicht aus der freien Arbeit und
aus eigener Volkskraft und Entſagung herrührte
und daß ſie in den Fremden ihre Feinde erblickten,
mit denen ſie um die Herrſchaft kämpfen mußten,
anſtatt ſich auf einen friedlichen gegenſeitigen Guter

ſaustauſch einzulaſſen, der im modernen Eultur
leben als Regel und internationales Recht gilt.

Die Volksſtämme, welche die alten Culturvölker
beſtegten, hatten urſprünglich ebenfalls keine Achtung

vor der Arbeit. Tacitus berichtet von unſerngermaniſchen Vorfahren Feigheit ſcheint es ihnen

mit Schweiß zu erwerben, was ſich mit Blut er
beuten läßt Dieſes Vorurtheil gegen die Arbeit
wurde zwar vom chriſtlichen Geiſte innerlich über

wunden, behielt jedoch äußerlich Jahrhundert lang
auch in der feudalen Rechts und Staatsordnung
des Mittelalters ſeine Geltung und begann erſt
mit dem Aufkommen des Städteweſens allmählich
zu ſchwinden Die Bürger der italieniſchen, deutſchen

und niederländiſchen Städte ſind hinter ihren Ring
mauern durch emſtgen Fleiß und mannhaften
Waffendienſt nicht nur zu Wohlſtand, ſondern auch

zu Macht gelangt und haben der feudalen und
rittlichen Anſchauung gegenüber zuerſt der Arbeit

die ihr gebührende Stellung im Leben erkämpft,
indem ſie den thatſächlichen Beweis lieferten, daß
die Sorge für den täglichen Erwerb recht wohl
Hand in Hand gehen könne mit der Theilnahme
am Staatsleben, daß man außer in der Werkſtatt
und im Comptoir auch zu gewiſſen Stunden der

Woche im Rathe ſitzen und eventuell den Gewerbe
und Handelsbekrieb mit dem Handwerk des Kriegs
vertauſchen könne. Jn Wahrheit war es alſo die
politiſche Wirkſamkeit des Bürgers, welche den
Bann gebrochen hat, f. der Arbeit laſtet.der auf
Die vorſtehenden Gedanken ſtnd näher ausgeführt
in einem im neueſten „Arbeiterfreund“ mitgetheilten
und auch in Separatabdrücken in der von Zahn ſchen
Buchhandlung in Dresden erſchienenen Rede über
„Die Aufgaben der Volkswirthſchaftelehre und
Statiſtik Der Verfaſſer beſpricht darin das
von Ad. Smith in Betreff der Arbeit aufgefundene
Grundgeſetz und die von ihm angewendete For
ſchungsmethode. Er betkont, daß Einzelarbeit und
Weltarbeit, Privatwirlhſchaft und Weltwirthſchaft
die beiden Endpunkte ſeien, deren innere Beziehungen
immer klarer hingeſtellt werden müſſen, daß jede
ehrliche Arbeit als Beruf zu betrachten ſer undließen Sclaven und Weiber für ſich arbeiten. Jn

den älteſten Urkunden unſeres Geſchlechts wnd
daß die Arbeit als ſolche an uns und Anderen und

h
b



Fzbſi ch mit P. W. Kettnitz; der Hdb. i efür uns und Andere Lebenszweck und Mittelpunkt zöſiſchen Zollteamten en frecher Schmugglerverſuch macher ein e unie V n n mit
i Fereitelt. Unter den Paſſagieren des us Meh kommenden der verm auig.der Erziehung werden und ſchon im Kinde die Rachtzuges befand ſich ein Herr, der ſich für einen Courier Geboren ein Sohn dem Schuhmacher Paſſeyer;

Freude an der Arbeit gepflegt werden müſſe. des tkaiſerlich ruſſiſchen Hoſes ausgab und durch h rn en e
e i en Stempel des Hofes ſih o mled Aurt i rer ine TochVermiſchtes- e e Man ließ ihn daſren, und ſchon ter: dem Eigarrenmes et e n

(Ueber einen großen Brand in Titusville) war das Abſahrtsſignal gegeben, als dem Zollbeamten kant e 8 e i g n T en
in Pennſylvanien gehen folgende Notizen ein Am 11. noch rechtzeitig eine vor drei Jahren von der ruſſiſchen meiſter Deren Duagſe n De h en;
Juni Morgens um 7 Uhr fuhr der Blitz in einen Regierung erlaſſene Bekanntmachung in Erinnerung kam, die We n e d en n J
zwanzigtauſend Faß Oel enthaltenden e er der zu Folge ein Stempel e en e rer M., ersſchwäche; e, J. 8
Anhöhe von Titusville. Das Oel ing ſofort Fener, wendet war. Der Zug mu te halten, und man M e S u ſrang öße i 7 Centner um 11 M. Herzleiden; ein unehel S RM Krämpfe; einedas ſich raſch einem andern Behälter von derſelben Größe, ſuchte nunmehr das nicht weniger als e nnere, 2 Be gahntrampfen des ter Kreſe s

ö ittheilte. Um 1 ä äck von undwelcher derſelben Geſellſchaft gehörte, mittheilte. Um 1 faſſende Gepäck des Ruſſen (das nen e u grämpfe; ein e S M Krhnpfef de
Uhr ſtrömte das brennende Oel den Hügel hinab und StaatsCourieren wird ſonſt keiner
zerſtörte Alles auf dem Wege Das brennende Oel ſloß man ſand dabei in den Koffern des Fremden u. A allein Schloſſer Föckel S, M Krämpfe Er
n den Oil Bach und Ditüsville war geſährdet. Die 24 Tauſend Cigarren Dieſe Contrebande wurde mit Kirchennachrichten von s auſ An
Einwohner ließen ihre Habe im Stich und ergriffen die Beſchlag belegt und der angebliche Ruſſe verhaftet und Geboren en Sohn deu Handärb. Schöller, den Sonnta
Flucht. Um 5 Uhr hatten die Flammen die Franklin in Arreſt nach Nancy abgeſührt. So viel bis jetzt feſt Korbmachermſtr. Schmidt dem Ziegelbrenner Liſting on gre
und die WaſhingtonStreet erreicht und gefährdeten die geſtellt werden konnte, ſcheint der Schmuggler ein Jta dem Handarb. Klintmüſler; eine unehel, S. eine
Eiſenbahnbrücke. Um 7 Uhr brannten ungefähr 100000 liener zu ſein. Sonntag fand daſelbſt abermals ein Tochter dem Schneidern. Vartholomans iodigebFaß Oel ſowie die Gebäude auf beiden Seiten der ähnlicher Schmuggelverſuch ſtatt. Wieder ein ruſſiſcher dem Sattler Krüger in Mühlhauſen h unehel. D. 108,
Broad Street. Um 10 Uhr Abends barſt noch ein Oel Coutier und die Koffer mit Cigarren gefüllt. Dieſes Getrauet: der Vicefeldwebel von der hl Komp de 4
hehälter und ſetzte die FrantlinStreetBrücke in Brand mal 28 Tauſend Stück Der am Sonnabend verhaftete 3. Brandenb. Jnfant Reg Nr. 20 Schulz in Wittenberg
Am nächſten Tage platzte nochmals ein Oelbehälter von Schmuggler hatte gebeten, eine Depeſche aufgeben zu mit der verw. Frau M. Hartmann gebe Döring hier. ſir de
5000 Barrel Gehalt mit furchtbarer Kraft, und erſt dürfen, was ihm aber verweigert wurde. Zweifellos Geſtorben: des Brieſträgers Marr jüngſte T, im l. t den
am 13. Juni gelang es, den Brand zu löſchen. Der ſollte der der vielleicht ſogar die Complicen gewarnt J. Krämpfe; der Handarb. Frdr. K. Richter im 33 en
Geſammtſchaden beträgt 1500000 Lſtrl. berden. Möglicherweiſe treffen noch mehr dieſer ſondern Folge eines Sturzes; des Heilgehülfen Kuhblank n Poftbe

(Gewerbsmäßiger Kindermord.) Jn War baren „Diplomanten“ ein, deren „Courier einen höchſt jüngſte T., im 2. J Lungenlähmung. len
ſchau ſind drei Perſonen, ein Mann und zwei Weiber, proſaiſchen Abſchluß ſindet. Der ruſſiſche Hof dürfte Mſergte fi
Herunter eine Hebeamme- angeklagt worden Säuglinge, durch dieſen wichtigen Doppelfang recht angenehm über 4 o nwelche i von S v u e e n er Nicht minder er d S ere v C I die zwectwurden, getödtet zu haben. je Unmenſchen hatten ein franzöſiſchen Behörden ſein, in erſter Linie dem betreffenden 777
vollſtändiges Komptoir für ihre haarſträubenden Gewerbe e e ſo wie den betheiligten Zollbeamten, Sonnabend den 10. t t 9 Ahr, hen un
eingerichtet und haben nachgewieſenermaßen bis jetzt 16 welchen in Fraukreich ein ziemlich hoher Prozentſatz vom verſteigere ich in meinem Auctionslgrale auf dem hieſigen n
Kinder umgebracht; es iſt aber ſeyr möglich, daß die Werthe de Schmugglerobjects zuſteht. Die Verhandlung Rathskeller O halbe S e
Zahl der Opfer eine weit größere iſt. Der Prozeß gegen vor den Gerichten in Nanch verſpricht ſehr intereſſant h J e VacheHäute abotging
S verbrecheriſche Kleeblatt ſoll am 25. Juni vor dem zu werden, da allerlei dunkt Gerüchte umherſchwirren, öffentlich meiſtbietene t 1880 un
Woarſchauer Begirksgericht zur Verhandlung kommen. daß gewiſſe Perſönlichkeiten ſtart compromittirt ſeien. Merſeburz, den 6. Julie haſt
Das gemeines Volk iſt der Meinung, daß die Hebeamme Guch ein Leichenbegängniß.) In Kroatien chiüter, Gerichtsvollzieher n m

ie rer Kiſcenſchöffentlich verbrannt werden wird. wurde neulich ein wohlhabender Landmann Lazar be Ein noch brauchbarer, zweiſpanniger Rüſſwagen ſeht unEine Gasexploſion in London.) Am Mon erdigt und ſeinem Sarge folgte ſeine ganze Schaafheerde, zum Verkauf gr. Ritterſtraße Nr. 23 n höher
tag Abend wurde London von einer Kalamität heimge geleitet vom treuen „Bundas“, dem Schäferhund. Lazar, Eine Ladenthür und Schaufenſter mit Rolleauxver t Hof
ſucht wie ſie in den Annalen der hHutiſchen Hauptſtadt der viele Jahre ſeine Heerde ſelber zu grünen Auen ge ſchluß iſt preiswerth zu verkaufen Oelgrube 14. e valg
glücklicherweiſe äußerſt ſelten vorkam. Jn dem ſehr dicht führt, hatte es ſo gewünſcht. Aug. Thomas, KlempnermeiſterHevolterten Stadttheile nahe der Haupt Verkehrs Ader e h wenTottenhamCourtroad wurde die Haupt Gasröhre unter V. Deutſches Turnfeſt. Gute Bruchſteine h Da an
der Straße ausgebeſſert. Eine Anzahl Arbeiter waren G. Der große Feſt zug, der am 25 Juli zur Erdffnung ſind fortwährend zu verkanfen im Steinbruch bei der maß den
dabei beſchaftigt, welche eben ihr Tagewerk beenden wollten des 5. Deutſchen Turnſeſtes in Frankfurt a. M. ſtatt Ehrenſaule Lauchſtädter Straße, T Ruthe ab Stein i We e

Mit einem Male ertönt ein dumpfer Knall, richtiger ſinden ſoll, begi i i ſenbeginnt Vormittags um 10 Uhr in Sachſen bruch 11 Mark. neine Reihe von Detonationen. Feuergarben ſchießen aus hauſen wohin die einzelnen Kreiſe und Gaue vorher v Logis Se Vermiethung m
dem Erdboden hervor. Die Erde ſcheint zu wanken und marſchiren. Die Turner ſind in Reihen 8 Mann hoch ogits ermiethung. ennetes
zu zittern. Der Boden hebt ſich, die Häuſer auf den (ufgeſtellt. Der Zug, den 20 Muſikchore begleiten, be Helgrube Nr. 14 iſt die zweite Etage, beſtehend d Iſt
Heiden Seiten der Straße auf Hunderte von geſtern et a über n ne nen r Maler zwei Stuben mit Kammer, Küche, Speiſekammer h In
chwanken. Trümmer von Balken, ſchwere Pflaſterſteine Bockenheimerthor, gr. Bockengaſſe, Steinweg, Roßmartt; und allem Zubehör zu vermiethen und Oktober zu be n
menſchliche Sliedmaßen, Ziegel und Glas fliegen durch Kaiſerſtraße, um die Fontäne nach der Zeil, Fahrgaſſe, ziehen. Auguſt Thomas Klempnermſtr. ſah
die Luft. Menſchen Wagen und Pferde verſchwinden in Brückenhofſtraße, Allerheiligenſtraße, Friedbergerſtraße, Saalſtraße Nr. 12 ſt ein Logis von Stube Kanſen n Nur
dem gähnenden Krater. en Luft iſt eine Zeit lang Thor und Landſtraße nach dem Feſtplatze. Die Reihen Küche und allem Zubehör an ruhige Leute zu Lermiehet e in

e e e e folge, die durch das Loos beſtimmt worden, iſt folgende und 1. Oktober zu beziehen h heſeS r M die Ehrengäſte, 2) die außerdeutſchen Turner, 3) die Eine Wo von 2 Stub Vammern Ken tſen g.S S i ne e ne e n ertes b Deutſchen Turnkreiſe in ſolgender Ordnung 7. Kreis und Meye wen ſt n mee e J
je Szene war erſchütternd. iemand wußte im erſten Oberweſer) 3. Kreis (Prov. Sachſen) 6. Kreis (Hannov.) gleich oder I. Oetober zu beziehen Brühl 19 be

Augenblick, was geſchehen war. Viele glaubten, es ſei 15. Kreis Deutſch Oeſterreich 13. Kreis Thürin S w Feulſgen eſullein Erdbeben. Bald Higte ſ ſhrſache, nämlich 14. greis Köntgreih Sachſen i (Pommern) Auch ſiud daſelbſt 2 Swläſſtelen eſſen. ehe
eine Erpioſon in der Hasrbgre Ein Kann ſaß h r n Schleſten und Süudpoſenſ 5. Kreis (Unterweſer Logis Vermiethung. n de

cer ſah einen Arbeiter ein Zündholz anſtecken, alsbald und Ems) 3. Kreis (Mark Brandenburg) 4. Kreis In meinem neuerbauten Hauſe Schmaleſtraße rin
erfolgte die Detonation Dieſer Arbeiter wurde in die (Korden) 12 Kreis (Bayern) 11. Kreis (Schwaben) 8. iſt die 1. und 2. Etage im Preiſe zu 15 und A8 An Grh
Rohre hineingeſchleudert und ſofort getödtet. Ein anderer Kreis (Niederrhein und Veſtfalen) O Kreis (RordOſten) ſofort zu vermiethen und 1. Oktober zu beziehen en git
nahe dabei Stehender, entſetzich verſtümmelt, ſtarb vald. und 9. Kreis (Wittelrhein Die zahl der Turner Ein Logis für 18 Thlr. iſt ſofort zu beziehen dAus den Trümmern der Häuſer Und aus dein Abgrunde wird 14000 betragen, bis jetzt ſind 5000 angemeldet. h al twurden einige dreißig Perſonen verwundet herausgezogen, bende belgdavon ſind acht n d e a 3 Erploſon Volkswirthſchaſtliches. e e We x i awar ganz merkwürdig. Gr muß des Gas an einer iſerli iſti Jn meinem Dauſe, obigkauerſtraßze r ne rSe h nthunder haben, hierauf ſhoß e Jlanine eher erne e e e die Eier beſtehend aus 2 Stuben Käſe u
Unterirdiſch in der Röhre entlang, worauf andere Deto fabrikanten des deutſchen Zollgebietes verſteuerten und Zubehöt, desgl. ein Erkerlogis ſofort an verein khun,
nationen und Erſchütterungen ſolgten. Vier beſondere Rübenmengen ſowie über die Einfuhr und Ausfuhr von I. October zu beziehen auf Wunſch auch im Ganzen. ſie di
große Krater öffneten ſich. Alle Häuſer ſind auf einer Zucker im Mai d. J. wurden in dieſem Monate ausge Nähere Auskunft wird ertheilt e de
etwa eine Viertel engliſche Meile langen Strecke mehr ſührt 545005 Kilogramm raſſinirter Zucker, 8002 928 gr. Sixtiſtraße 9 parterre n n
oder minder beſchädigt. Fenſter und Thüren ſind in gikogrämm Rohzucker 1735 097 Kilogramm Melaſſe Die freundliche ParterreWohnung Hälterſtraße n n
allen Gebäauden zertrümmert, anche der Häuſer liegen Dagegen wurden eingeführt aus dem Zollauslande 241 841 enthaltend Stube Kammer, Küche mit Voſchteſch h
ganz in Ruinen Und die ſtürzenden Balken begruben gjlögramm raf ſinirter Zucker, 137 Kilogramm Roh kammer und Benutzung des Gartens ſowie ſonſtigen e

die Einwohner. Die Gegend iſt zumeiſt von kleinen ucker i behör, i äter zu nie E n zucker und 581 606 Kilogramm Melaſſe. ehör, iſt von kinderloſen Leuten ſofort oder ſpäter e hGeſchaäſtsleuten und Arbeitern bewohnt. Berl. Tabl.) Nach einer im dere en gefertigten bediehen. h in
Selbſtmord eines Offiziers Ein Major Ueberſicht, waren auf deutſchen Eiſenbahnen, ausſchließli i i is i i hn n li Ein kleines Logis n n eg, D. in Bielefeld hat durch einen Schuß in die Schlafe Baierns, am 1. April 1878 bei einer Länge e e r oſentyat Nr. 10. n

ſeinen ſchweren Leiden ein Ende gemacht. Derſelbe trug Kilometern an Betriebsmitteln vorhanden 10755 e Die N. Eta es an der Bahn gelegenen Hauſe un
ſeit der Schlacht von Gravelotte in der Bruſt eine Ku motiven, davon 5068 Güterlokomotiven, 19450 Perſonen habe zu v zage meines an der Bahn Je egehn fgel, die zu entfernen ſelbſt dem Profeſſor Langenbeck wagen mit 44 560 Achſen, 1056 Gepäckwagen mit 10981 habe zu vermiethen und 1. October 1880 zu i b ſt
nicht gelungen iſt und die, ſich ſenkend, durch den Druck Achſen, 69077 bedeckte Güterwagen mit 139295 er e e hen Thomas Neumar n e i
auf edle Körpertheile ſein Gemüth dermaßen umdiſterte d Vieh und Pferdewagen mit 10957 Achſen, 136 „„Sine Wohnung, beſtehend in 6 Zimmern n dgn t
daß ſeine näheren Bekannten dieſen bedauerlichen Schritt offene Güterwagen mit 276 718 Achſen und 426970 behör iſt im Ganzen oder getheilt zu vermiethen und z Ctt
ſchon früher fürchteten. Eine Wittwe mit 3 Kindern Guterwagenachſen aller Gattungen. 1. October oder auch eher zu beziehen Nee yUnd treue Freunde bedauerten ſeinen Tod. Wilhelmſtraße Nr. Miheg ſi

Der Poſtdiebſtahl in Schwerin.) Wie man ſchenBriefkaſten. Roßmarkt Nr. 1 iſt die Etage zu verm nerfährt, iſt ein früherer Poſtſchaffner Sch. verdächtig, den Goldarbeitet UnwpeDiebſtahl im Schweriner Ober Poſtamt ausgeführt zu N. N. hier. Die Antwort auf Ihre heutige Frage See en vih

hen heberführtet e Es ſinden entheil dieſer Nr. a hhaben eberführt iſt er aber noch keinesweg Wer e m und ſonſtigem Zubehör, desgleichen eine Dann n
läßt ſich bis jetzt nicht feſtſtellen, wo beſagter Sch. die e J S nNacht zum 30. Junt, während welcher die hat vollbracht An T e ger e er he ſich auſgehalten hat. Geſehen wurde er am Civilſtand e d grade rſet in der Exped. Bl. t
Abend vorher und am 30. Juni Morgens um 3 Uhr. Livi ands-Regiſter der a erſeburg. f hDie Kupons und Depoſitenſcheine, welche ſich in den ge Vom 28. bis 4. Juni e rg Eine reundliche Wohn h
ſtohlenen Brieſſchaften befanden, ſind am Uſer des Oſtorfer Eheſchließungen. der Hob. Lehnert mit der verw. en 3 Stuben, 3 Kammern, Küche, Keller und Anehen ſſyſ
Sees, in der Nähe ver ſogenannten Seeſtadt Schwerins Krankenwärter Hofmann, H. W. geb. Flohr der Schneider Zubehör iſt zu vermiethen und 1. Oetober m
am Sonnabend Nachmittag aufgefunden worden. Die Buſch in Balgſtadt mit W. A. Kleemann hier Clobigkauer Straße N. m n

el

Sie im Jnſerat

Kaſſenſcheine fehlen dagegen noch. der Proviantamts Aſſiſtent Petri in Jülich mit A. A Eine freundliche möblirte Wohnung Wunſn
e Geſälſchte Diplomaten als Schmuggler) Wirth hier; der Handarb. Gimpel mit J. A. J. Koſt, iſt e e Haleſhe er 9

Wie die „Meßter Ztg. berichtet wurde am Sonnabend Vöhne, der Lohgerber Schubert mit M. A. W. Lehmann Einige Knaben ſinden gute Penſion unter Racſt
n Pagnyy durch die Auſmerkſamkeit der dortigen fran der Maurer Beine mit W. F. Bielich; der Jnſtrumenten bei den Schularbeiten Haueſche Straße 74 h t

e n ſei n

ſeneon, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg.
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